Resolution der Tagung UNI Europa-Spiele und Wetten,
14. September 2011

Die Mitgliedsgewerkschaften von UNI Europa- Spiele und Wetten
haben in ihrer Jahressitzung am 14. September 2011 in Brüssel von der vorrübergehenden Schließung der drei Spielbanken in Sachsen-Anhalt in Deutschland erfahren, die bereits im Mai 2011 ihren Spielbetrieb eingestellt haben.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer und ihre Gewerkschaften erklären sich solidarisch im Kampf der 100 Beschäftigten der drei Spielbanken und ihrer Gewerkschaft, der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di),  die  in großer Sorge um ihre Arbeitsplätze sind und um deren Erhalt kämpfen.
UNI Europa fordert die Landesregierung des Landes Sachsen-Anhalt auf, dafür zu sorgen, dass umgehend die Spielbanken mit einem neuen Betreiber ihren Spielbetrieb wieder aufnehmen.
Die Landesregierung wird in diesem Zusammenhang aufgefordert, ihrem ordnungspolitischen Auftrag nachzukommen.

Brüssel, 14. September 2011
